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Antrag vom 26.03.2026 
Eingang bei: L/OB 

Datum: 26.03.2026 
 
Antrag 
 
Stadträtinnen / Stadträte - Fraktionen 

CDU 
Betreff 

Creative Hub – Zentrale Anlaufstellen für Start-Ups schaffen 
 
 
Wir beantragen: 

Die Wirtschaftsförderung sucht gemeinsam mit dem Liegenschaftsamt nach 
geeigneten städtischen Gebäuden, die als zentrale Anlaufstellen für Start-Ups 
genutzt werden können. 

 
Begründung: 
Auf die Start-Up-Szene in Stuttgart können wir stolz sein. Je nach Ranking gehört 
unser Start-Up-Ökosystem zu einer der besten Deutschlands, doch es kämpft auch 
mit Herausforderungen. Es fehlt eine zentrale Anlaufstelle, ein Creative Hub, in dem 
die Gründer arbeiten, experimentieren und sich untereinander sowie mit den großen 
Akteuren aus der hiesigen Industrie vernetzen können. 

Der Bau von neuen Hubs ist leider in der aktuellen Haushaltslage nicht realistisch, 
obwohl es sehr wünschenswert wäre. Möglicherweise gibt es aber städtische 
Liegenschaften, die von Start-Ups genutzt werden könnten. Im Bereich der Tübinger 
Straße haben sich beispielsweise ohne von der Stadt geschaffene Anreize oder 
Steuerung mehrere Gründer niedergelassen, die ein lokales Netzwerk bilden. Es 
fehlt aber eben eine räumliche gemeinsame Anlaufstelle. 

Wenn sich in Stadtteilen neue Gründercluster entwickeln, soll dort aktiv von der Stadt 
geprüft werden, ob städtische Gebäude für eine Nutzung als zentrale Anlaufstellen 
für Start-Ups zur Verfügung stehen. 

 

 

 

(gez.) 

Nicole Porsch 

Dr. Carl-Christian Vetter - Stellvertr. Fraktionsvorsitzender 

Marjoke Breuning 
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Anlage/n 
Keine 
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